
               

                     Weinfelden, 10. August 2019
Sehr geehrte Vereinsmitglieder 
Liebe Gönner, Spender und Igelfreunde 
 

Der Ostschweizerische Igelfreunde-Verein blickt auf ein ereignisreiches Jahr zurück. An der GV vom 13. April 2019 
konnten wir mit Marcel Forrer und Renate Schuler zwei neue Vorstandsmitglieder wählen lassen. Die 
Vereinsstatuten mussten in einigen Punkten angepasst werden, damit wir die Steuerbefreiung für freiwillige 
Zuwendungen auch weiterhin gewähren können. 
 

Aufklärung der Öffentlichkeit über die Bedürfnisse unserer nachtaktiven Stacheltiere 
Die Igelstationsleiterinnen haben wie jedes Jahr sehr viel Aufklärungsarbeit geleistet. Sie haben bei 
verschiedenen Veranstaltungen und bei Besuchen in den Igelstationen 662 Kinder und 94 Erwachsene beraten. 
In den Tageszeitungen, in Radio und Fernsehen sind wieder verschiedene Beiträge erschienen. In diesen wurde 
auf die Problematik der Igel hingewiesen. Zudem wurden bei 29 Schulklassen Vorträge gehalten und die 
telefonische Beratungsstelle wurde in 141 Fällen kontaktiert. 
 

Igelpflege auch am Wochenende und in der Nacht 
In den von unserem Verein unterstützten Igelstationen wurden 417 Igel gepflegt. Die Fachpersonen pflegen und 
betreuen untergewichtige, verletzte und kranke Igel rund um die Uhr, auch in der Nacht, am Wochenende und 
während der Ferienzeit. Die finanzielle Unterstützung durch den Ostschweizerischen Igelfreunde-Verein 
beschränkt sich auf Beiträge zur Deckung der Unkosten. Alle Igelstationsleiterinnen arbeiten ehrenamtlich. 
 

Aus den Igelstationen 
Die neue Igelstation Winterthur ist seit 4. Juni 2018 erfolgreich in Betrieb. Sie befindet sich in Gundetswil und ist 
über 052/233 17 18 erreichbar. Die in Brunnadern geplante Station konnte leider bis jetzt noch nicht eröffnet 
werden. Nach der Schliessung der Igelstation Kreuzlingen und der schon seit Jahren fehlenden Station St. Gallen 
ist die Eröffnung einer neuen Station dringend nötig. Deshalb verfolgen wir seit Januar 2019 ein Grossprojekt mit 
dem Walter Zoo Gossau. 
Im Walter Zoo entsteht eine Auffangstation für kranke und verletzte Igel. Zudem ist ein sehr informativer Natur-
lehrpfad geplant, was nebst der bereits bestehenden Zooschule ein pädagogischer Mehrwert bedeutet. Eine 
Igelstation im Walter Zoo ist eine sehr gute und langfristige Lösung, da die Igelbetreuung nicht von einer 
einzelnen Person abhängt. Der Ostschweizerische Igelfreunde-Verein unterstützt dieses Projekt. 
Wir finanzieren die Einrichtung der neuen Station, welche auf ca. Fr. 50‘000.00 geschätzt wird. Leider ist es uns 
nicht möglich, für die budgetierten Kosten von Fr. 200‘000.00 auch noch alleine aufzukommen. Um das Projekt 
„Igelstation und Naturlehrpfad Walter Zoo“ zu finanzieren, suchen wir Sponsoren. Wollen Sie dieses 
grossartige Projekt unterstützen? Spenden überweisen Sie bitte mit dem Vermerk „Igelstation Walter Zoo“ 
auf Konto 90-219-9 St. Galler Kantonalbank CH74 0078 1021 9734 9200 1. 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an Tel. 071 620 12 33 oder an info@igelverein.ch. 
 

Ihre Ansprechpartner 
Die Telefonnummern der Igelstationen finden Sie auf unserer Homepage www.igelverein.ch. Bitte wenden Sie 
sich für alle Fragen rund um den Igel direkt an eine Igelstation oder rufen Sie bei unserer Beratungsstelle an. 
Falls Sie in einer Notsituation keine Igelstation erreichen, wenden Sie sich bitte an einen Tierarzt in Ihrer 
Umgebung. 
 

Dank 
Wir danken allen Mitgliedern, Gönnern und Spendern für die wertvolle Unterstützung, den Igelstations-
leiterinnen für ihren unermüdlichen Einsatz, dem Beratungsdienst und allen anderen freiwilligen Helferinnen 
und Helfern für ihre kostbare Mitarbeit. 
 

Dürfen wir Sie bitten, den Mitgliederbeitrag 2019 von Fr. 25.- mit dem beiliegenden Einzahlungsschein bis 
Ende Oktober 2019 zu überweisen. Gönnerbeiträge und Spenden sind jederzeit herzlich willkommen. Wir 
danken Ihnen für Ihre grossartige Unterstützung. Freiwillige Zuwendungen sind für die Staats- und 
Gemeindesteuer sowie für die direkte Bundessteuer abzugsfähig. 
 

Auf Ihre Mithilfe sind wir auch in Zukunft angewiesen. 
Damit wir unseren Igelstationen auch in Zukunft einen Unkostenbeitrag ausrichten können, ist Ihre finanzielle 
Mithilfe nach wie vor dringend nötig. 
 
 

Ostschweizerischer Igelfreunde-Verein 
Präsidentin 
 
 

Elsi Heierli 


